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64 Das 3. Capitel ,

§. 74 .

Wie man das Bey dem Gebrauch der Lunten zu den Figuren und Kronen verfaͤret

5 man auf dieſe Weiſe : Man erwehlet zuvor nach ſeinem Gefallen die Fi⸗

anbringet . guren ꝛc. entwirft und zeichnet dieſelben nach beliebter Groͤſſe auf zuſam⸗

men gefuͤgte Breter , ſchneidet das uͤber die aͤuſerſte Zeichnung hervorge⸗

hende Holz hinweg , beſtreichet , damit das Feuer das Holz nicht ergreife ,

dieſe vordere Seite mit dickem Kuͤt, laͤſſet den Maler mit Leimfarben die

Vorſtellungen von Figuren , Kronen und dergleichen auf denſelben deutlich

machen , nagelt nachher mit einem kupfernen Hammer auf alle Hauptli⸗

nien der Zeichnung die ſich darauf ſchickende rothe , blaue ꝛc. und auf die

Fig . 2. lit . a . Kronen gelb und weis brennende Lunten , S§. 7 ) faͤret den Tag vor dem

Verbrennen des Feuerwerks mit einem Muſe von Brantewein und Mehl⸗

pulver ganz uͤber die Lunten und laͤſſet es wol troknen .

§. 75 .

Wie die Ge⸗ Die Geſimſe , Poſtemente , Leiſten und andere Zierraten , welche

Alke Woße man mit Lunten bekleiden wil , muͤſſen ſo viel als moͤglich dergeſtalt einge⸗
kleidet wer⸗richtet werden , daß die Lunten nicht zu dichte an einander daran kommen ,
den . — — —

pig. 3. lit . b. damit bey dem Verbrennen das Werk ziemlich deutlich vorgeſtellet werde .

§. 76 .

Wie man Na⸗ Weil die Buchſtaben , wann ſie etwas klein ſind , mit dem §. 67

uteh im il beſchriebenen hellen Stopinenfeuer ſich nicht auszieren laſſen , ſo bedienet

ret. man ſich dazu der Lunten auf folgende Art : Man zeichnet und ſchneidet

nach Gefallen Buchſtaben von Holz , oder formiret dieſelben aus ſtarkem

Drat , nagelt bey den hölzernen die Lunten auf deren beide Kanten , und be⸗

veſtiget die etwas dickeren Lunten an die draterneBuchſtaben mit einem

kis . 4 . duͤnnen und durch die Glut ſchmeidig gemachten Drat , feuret ſie an und

haͤnget ſie auf.


	Seite 64

